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Befähigung durch den Einsatz von Betreuern zielge
richtet gestaltet.

Nahversteck, geheimdienstliches
ständig zugrüTbereites Versteck zur Unterbringung laufend benötigter nachrichtendienstlicher 
Hilfsmittel in der Wohnung bzw. anderweitigen 
Räumlichkeiten im unmittelbaren Lebensbereich 
der Agenten.N. sind u. a. vorbereitete Hohlräume in zur 
Wohnungseinrichtung gehörigen Gegenständen.

Negativpunktsystem, feindliches
ein besonders durch feindliche Auwehrorgane im 
Operationsgebiet BRD und Westberlin angewandtes Bewertungsschema zur routinemäßigen Feststel
lung abwehrmäBig interessanter Personen. Unter 
Nutzung der EDV werden dazu Angaben zur Person 
erfaßt und nach einer Skala differenziert be
wertet. Dabei erhalten eine sehr hohe Negativ
punktzahl z. B. solche Fakten wie:
- Herkunft aus der DDR,
- längerer Aufenthalt in sozialistischen Staaten,
- aktive Verbindung in die DDR.
Nach Erreichung einer festgelegten Negativpunkt
zahl werden die entsprechenden Personen gezielt 
überprüft oder ggf. bearbeitet bzw. nicht als 
Geheimnisträger bestätigt , oder sie gelangen gar 
nicht erst zur Einstellung in die betreffenden 
Organe und Einrichtungen von Staat und Wirtschaft.

Nomenklaturkader
bestätigte Angehörige des MfS in FUhrungs- und Lei
tungsfunktionen, die entsprechend zentralen Regelun
gen in —►IXadernomenklaturen aufgenommen sind.
N. sind der Partei der Arbeiterklasse und ihrer 
Führung treu ergebene, erfahrene, gut ausgebildete, 
in der politisch-operativen und fachlichen Arbeit 
sowie der Führungs- und Leitungstätigkeit einschließ
lich in Parteifunktionen bewährte und charakterlich 
sowie moralisch vorbildliche Angehörige des MfS.
Sie werden weitsichtig bedarfsorientiert ausgewählt, 
in der —► iKaderreserve planmäßig und zielgerichtet 
vorbereitet und erprobt und nach erwiesener Eignung, 
insbesondere ihrer Unantastbarkeit gegenüber dem 
Feind, bei Bedarf mit Befehl des Ministers für Staatssicherheit bzw. des zuständigen Nomenklaturvorge
setzten in die jeweilige Führungs- bzw. Leitungsfunk
tion eingesetzt.
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